
Zahlungsmodalitäten

Folgende Zahlungsmöglichkeiten stehen Ihnen zur Verfügung:

*  Spesenfreie Überweisungan zu Gunsten SEMACO
an Raiffeisenverband Salzburg, Kontonummer 032 870, BLZ 
35000,  IBAN: AT45 3500 0000 0003 2870 BIC: RVSAAT2S 
(SWIFT). Bitte beachten Sie, dass alle Bankspesen vom 
Auftraggeber getragen werden. 

* VISA oder Mastercard mit Angabe  der Kreditkartennummer, 
des Ablaufdatums und des Namens des Kreditkarteninhabers. 
Andere Kreditkarten sind als Zahlungsmittel nicht möglich.

Bestätigung der Anmeldung 
Nach Eingang der Zahlung erhalten Sie eine Registrierungsbestätigung, 
die gleichzeitig als Rechnung dient.

Storno Bedingungen
Bei Stornierungen, die schriftlich, per Fax oder E-Mail beim 
Organisationsbüro eingehen, wird rückerstattet:

bis 01.02.2005  90% der Teilnahmegebühr
vom 02.02 – 15.02.2005 50% der Teilnahmegebühr
ab 16.02.2005    0% der Teilnahmegebühr

Anmeldung vor Ort
Die Registrierung vor Ort beginnt am Freitag, den 11. 3. 2005 um
13.00 Uhr in den Räumlichkeiten vor dem Jugendstil-Hörsaal. 

Wissenschaftliche leitung  

Univ. Prof. Dr. Christian Wöber   
Univ. Prof. Dr. Peter Wessely
Universitätsklinik für Neurologie     
Währinger Gürtel 18-20
A 1090 Wien    
Tel. 0043 1 40 400 31 17    
Fax 0043 1 40 400 31 41       
E-Mail: christian.woeber@meduniwien.ac.at

Organisationsbüro

3. Postgraduelle Fortbildung der ÖKSG
Semaco GmbH
Firmianstr.03
A 5020 Salzburg
Tel. 0043 662 82 68 78
Fax 0043 662 82 68 78 4
Email: congress@semaco.co.at

Hotelunterbringung

In folgenden Hotels wurden Kontigente gebucht:

Hotel Einzelzimmer Doppelzimmer

Arcotel Boltzmann ««««   77 € 104 €

Hotel Rathaus «««« 108 € 144 €

Hotel Atlanta ««««   45 €      66 €

Wir ersuchen Sie, Hotelreservierungen bis 1. 2. 2005 vorzunehmen. 
Nach dem 1. 2. 2005 werden wir uns bemühen Ihre Wünsche zu 
erfüllen, aber es kann die Unterkunft Ihrer Wahl nicht mehr 
garantiert werden.

Die Zimmer werden in der Reihenfolge des Eintreffens der 
Buchungen vergeben. Eine telefonische Anmeldung ist nicht 
möglich. Bitte füllen Sie das beiliegende Buchungsformular 
aus.

Veranstaltungsort

Medizinische Universität Wien, Spitalgasse 23
Jugendstil-Hörsaal

Approbation

Die österreichische Ärztekammer approbiert im Rahmen des 
Diplom-Fortbildungs-Programms 12 Stunden für das Fachgebiet 
Neurologie.

Praxis der 
Migränebehandlung

11. - 12. März  2005

Jugendstil-Hörsaal

Medizinische Universität Wien

www.semaco.co.at/Kopfschmerz

3. Postgraduelle 
Fortbildung der 

Österreichischen 
Kopfschmerzgesellschaft

Registrierung

Die Registrierung ist mit dem beiliegenden Anmeldeformular 
oder on-line möglich. Unter www.semaco.co.at/kopfschmerz
können Sie alle Informationen zum Fortbildungsseminar abrufen.

Tagungsgebühr bis 1. 2. 2005 ab 2. 2. 2005
Allgemeinmediziner, Fachärzte 160  175 
Ärzte in der Ausbildung 110  125 
Mitglieder der ÖKSG
Allgemeinmediziner, Fachärzte 150  160 
Ärzte in der Ausbildung 100  110 

 
Die Teilnahmegebühr beinhaltet:
Vorträge, schriftliche Unterlagen, 
Pausen mit Erfrischungen



  Neurologische Aspekte
  F. Riederer, Wien
17.25 – 18.15 Lebensstil und Migräne bei Kindern und 
  Jugendlichen
  Psychosoziale Belastungsfaktoren
  A. Konrad, Wien
  Modifikation psychosozialer   
  Belastungsfaktoren
  Ç. Wöber-Bingöl, Wien
18.15 – 18.30 Pause

Gastvortrag

18.30 – 19.30 Teil 1: Nackenschmerz bei Migräne vs. 
  zervikogener Kopfschmerz
  Teil 2: Komplementärmedizinische 
  Behandlung der Migräne
  V. Pfaffenrath, Mitbegründer der 
  International Headache Society, München

            12. 3. 2005

8.30 – 9.00 Mitgliederversammlung der 
  Österreichischen Kopfschmerzgesellschaft

Grundlagen erfolgreicher 
migränetherapie

9.00 – 9.25 Was PatientInnen über Migräne wissen 
  sollten
  G. Sixt, Bozen
9.25 – 9.50 Kritische Interpretation von  
  Studienergebnissen: statistisch signifikant  
  versus klinisch relevant
  W. Brannath, Wien
9.50 – 10.15 Wichtige Interaktionen in der 
  Pharmakotherapie der Migräne
  E. Beubler, Graz

Migränetherapie i

10.15 – 10.40 Akuttherapie: Empfehlungen der ÖKSG 
  2003 und aktuelle Neuerungen
  P. Wessely, Wien
10.40 – 11.30 Kontroversen in der Akuttherapie der 
  Migräne

Vorläufiges Programm

             11. 3. 2005

13.00 – 14.00 Registrierung
14.00 – 14.10 Begrüßung
  P. Wessely, Wien

Medizinische Betreuung 
von MigränepatientInnen in 
Österreich

14.10 – 15.00 Status quo und Zukunftsperspektiven  
  aus Sicht der niedergelassenen 
  Nervenärzte
  A. Wuschitz, Wien
  Status quo und Zukunftsperspektiven  
  aus Sicht der Allgemeinmedizin 
  F. Burghuber, Rohrbach
  Kooperation zwischen
  Kopfschmerzambulanzen und  
  niedergelassener Ärzteschaft
  U. Baumhackl, St.Pölten
  Spezielle Aspekte im Kindes- und
  Jugendalter
  Ç. Wöber-Bingöl, Wien

Triggerfaktoren bei Migräne: 
Fakten und Mythen I

15.00 – 15.25 Einleitung
  Ch. Wöber, Wien
15.25 – 16.15 Hormone und Migräne:
  Endokrinologische Grundlagen
  J. Huber, Wien
  Neurologische Aspekte
  K. Zebenholzer, Wien
16.15 – 16.35 Pause

Triggerfaktoren bei Migräne: 
Fakten und Mythen II

16.35 – 17.25 „Wetter“ und Migräne
  Meteorologische Grundlagen
  E. Rudel, Wien

  Frühzeitige Attackentherapie?
  Ch. Wöber, Wien
  Ergotamine „out-of-date“?
  Ch. Lampl, Linz
  Koffeinhaltige Mischpräparate zur 
  Selbstmedikation?
  Th. Wieser, Wien
11.30 – 12.00 Pause

Fallberichte

12.00 – 12.50 Migräne mit Aura und Verschluss eines 
  Vorhofseptumdefektes
  F. Riederer, Wien
  Migralepsie? Grand Mal, Déjà-Vu- 
  Erlebnis, visuelle Aura, Kopfschmerzen
  U. Baumhackl, St.Pölten
  Weitere Fallberichte

Migränetherapie II

12.50 – 13.15 Medikamentöse Prophylaxe: 
  Empfehlungen der ÖKSG 2003 und 
  aktuelle Neuerungen
  Ch. Lampl, Linz
13.15 – 13.40 Medikamentöse Migränetherapie in der 
  Schwangerschaft
  F. Leutmezer, Wien
13.40 – 14.00 Pause

Migränetherapie III

14.00 – 14.25 Botulinumtoxin
  K. Zebenholzer, Wien
14.25 – 14.50 Entspannungstraining: Theorie und Praxis
  J. Maly, Wien
14.50 – 15.15 Podiumsdiskussion: Migränebehandlung: 
  welche Therapie für welche Patienten?
  Alle Referenten
15.15  Ende

www.semaco.co.at/kopfschmerz


